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Kurzfassung

Nach internationalen und nationalen Zielsetzungen sollen Gebäude in
der Form geplant werden, dass geringe Umweltwirkungen aus dem Le-
benszyklus (Errichtung, Nutzung, Verwertung) resultieren. Der Einfluss
für eine Beeinflussung dieser Umweltwirkungen ist vor der Errichtung
des Gebäudes, in einer frühen Planungsphase, am größten. In dieser
Phase stehen aber viele Entscheidungen zur Baukonstruktion unter Be-
rücksichtigung der Bauphysik noch nicht genau fest. Diese Entscheidun-
gen betreffen beispielsweise die Bauform/Geometrie (z. B. eingeschos-
sig, zweigeschossig), die Bauweise/Konstruktion (z. B. Ziegel-, Beton-,
Holzspanbeton-, Holzrahmenbauweise), die Materialien und Materialver-
bindungen (z. B. Verbundbaustoffe, mechanische Materialverbindungen)
und den angestrebten energetischen Standard (z. B. Einhaltung der Ener-
gieeinsparverordnung, Passivhausstandard). Es besteht eine Unschärfe
zu diesen Punkten und dennoch muss eine planungsbegleitende Bilanzie-
rung der Umweltwirkungen erfolgen. Mit den bestehenden Methoden ist
dies jedoch nicht oder nur eingeschränkt möglich. In der vorliegenden
Veröffentlichung wird die Methode “Unscharfe Ökobilanz - fLCA“ als
“Blaupausen“ für eine planungsbegleitende Software entwickelt, welche
eine Berücksichtigung von Unschärfe ermöglicht. Die Methode basiert
auf einer Strukturierung der Unschärfe, deren Modellierung und einer
Monte-Carlo-Simulation.
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